
Die Gemeinde 
informiert!

Entdecke die Vielfalt!

Nummer: 06/11 – November/Dezember 2011 - Gemeindezeitung der Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg  - An einen Haushalt - Postentgelt bar bezahlt

Impressum: 
Eigentümer, Verleger, Herausgeber: Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ernest Windholz
Alle: 2405 B.D.-A., Erhardgasse 2 - Erscheinungsort und Aufgabepostamt: 
2410 Hainburg/D., Layout & Druck:  Hanreich Werbeproduktionen e.U., 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 5. Dezember 2011

Die NÖ Landesausstellung geht mit Rekordbesuch ins  
fulminante Finale

VERANSTALTUNGEN 
November und Dezember 2011
 

FRIEDHOFSGANG und 
KRIEGERDENKMALANDACHT 

DI, 01.11.
15.00 Uhr 

Friedhof

GEDENKMESSE für alle 
VERSTORBENEN des JAHRES 

MI, 02.11.
18.30 Uhr 

Marienkirche

INFOABEND – Vorstellung d. ital. 
Stadt PLACANICA 

FR, 04.11
19.00 Uhr 

Festsaal des Gemeindeamtes

KRANZNIEDERLEGUNG für die
DONAUOPFER 

SA, 05.11.
14.00 Uhr 

Donauufer BDA

KARAOKE MO, 07.11.
19.00 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

FRISCH-HEIMISCH-CHORISCH
New Spirit – Kirchenchor Deutsch 
Haslau 

SA, 12.11.
19.30 Uhr 

Elisabethkapelle
Karten am Gemeindeamt erhältlich 
VVK    EW € 12,-    Kinder € 6,- 
AK      EW € 16,-    Kinder € 8,- 

BINGO MO, 14.11.
19.00 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

PERCHTENLAUF mit rund 100 
Perchten 

FR, 18.11.
ab 18.00 Uhr 

Hauptplatz

WIENER LIEDER ABEND mit Duo 
Schmitzberger, Oskar Kainz und 
Herbert Schwenk 

FR,18.11.
19.30 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 
Eintritt € 3,-- 

MILLIONEN QUIZ MO, 21.11.
19.00 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

MISTELVERKAUF der FF BDA SA, 26.11. Hauptplatz

ADVENTKRANZSEGNUNG SA, 26.11
18.30 Uhr 

Elisabethkapelle

WEIHNACHTSFLOHMARKT
Für alle Vereine und Institutionen 

SO, 27.11.
8.00-13.00 Uhr 

Gasthaus Madle
Infos: Rudi Schmid 0664/2028990 

KARAOKE MO, 28.11.
18.30 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

LUSTIGER KÄRNTNER ABEND mit 
MGV Landskron und Polizeichor 
Villach 

FR, 02.12.
19.30 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

ADVENTMARKT mit Kinderbasteln, 
Nikolo und Perchtenlauf 

SA, 03.12.
ab 16.00 Uhr 

Gemeindepark

ADVENTSINGEN des 
KIRCHENCHORES 

SO, 04.12.
16.00 Uhr 

Elisabethkapelle

BINGO MO, 05.12.
19.00 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

NIKOLAUSFEIER DI, 06.12.
17.00 Uhr 

Elisabethkapelle

WEIHNACHTSLIEDER ABEND FR, 09.12.
19.30 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

PFARRSENIORENNACHMITTAG mit 
HERBERGSUCHEFEIER 

DO, 15.12.
15.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Pfarrsaal
 
Hl. Seniorenadventmesse 

KINDERKRIPPENANDACHT
 
CHRISTMETTE 

SA, 24.12.
17.00 Uhr 
23.00 Uhr 

Elisabethkapelle

HL. JAHRESABSCHLUSSMESSE SA, 31.12.
18.00 Uhr 

Elisabethkapelle

TANZ in der TAVERNE Jeden DO: Evergreens
Jeden FR: Dancing Night 
Jeden SA: Live Musik und Tanz 

Taverne des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

STIMMUNGSVOLLE KLAVIERMUSIK Jeden SO: 14.00 – 17.00 Uhr und  
19.00 – 22.00 Uhr 

Thermen Café des Kurzentrum 
Ludwigstorff 

 
 
 

www.bad-deutsch-altenburg.gv.at
www.youtube.com/user/BadDeutschAltenburg

Im einmaligen Ambiente der originalgetreu rekonstruierten römischen Therme empfing Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll Mitte Oktober den 450.000sten Besucher der Niederösterreichischen Landesausstellung 2011. 
Gemeinsam mit Landesausstellungs-Geschäftsführer Kurt Farasin, Bürgermeister Ernest Windholz und 
Vizebürgermeisterin Natascha Perger läutete der Landeshauptmann das Finale der Landesausstellung ein. 
Schon jetzt steht fest, dass „Erobern – Entdecken – Erleben im Römerland Carnuntum“ nicht nur in 
Besucherzahlen eine der erfolgreichsten Niederösterreichischen Landesausstellungen in der rund 50jährigen 
Geschichte dieses Kulturprojektes ist. 
 
 
 „Wer die Niederösterreichische Landesausstellung 2011 noch nicht gesehen hat, der sollte keinesfalls 
verpassen, noch bis zum 15. November Teil dieser Erfolgsgeschichte zu werden“, lädt Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll ein. Speziell die interaktive und facettenreiche Schau über das Erobern und Entdecken in der 
Kulturfabrik Hainburg ist nur noch bis zum Landesfeiertag am 15. November zu sehen. „Das Team der 
Niederösterreichischen Landesausstellung ist jedenfalls gerüstet und gewappnet für die vielen Besucher, die 
auch noch im letzten Monat Geschichte erleben wollen. Das Freilichtmuseum Petronell, das Museum 
Carnuntinum in Bad Deutsch-Altenburg und die Kulturfabrik Hainburg freuen sich auf Ihren Besuch!“, so Pröll. 
 

 
Die Pensionisten Margarete und Hermenengild Zajic aus Wien 
Ottakring sind stolze Besitzer der Niederösterreich-Card und 
wollten die letzte Chance nützen, die Niederösterreichische 
Landesaustellung 2011 zu erobern, zu entdecken und zu erleben. 
Über Fernsehberichte wurden sie auf die Landesausstellung 
aufmerksam. Carnuntum haben sie schon einmal besucht, und 
zwar beim Römerfest im Jahr 2008, als die Villa Urbana das erste 
mal zu sehen war. Margarete und Hermenengild Zajic besuchen 
das erste Mal eine Niederösterreichische Landesausstellung. 
 
 

Die ebenfalls speziell für die Landesausstellung entwickelte Ausstellung „Götterbilder – Menschenbilder“ über 
die Kultgewohnheiten der Römer im Museum Carnuntinum in Bad Deutsch-Altenburg, übringens das größte 
Römermuseum Österreichs, wird im Jahr 2012 weiterhin zu bewundern sein.  
 
Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg wird den erfolgreich eingeschlagenen Weg fortführen, denn wir 
haben noch viel vor. 



Wochenend- und Feiertagsdienste 
der Ärzte u. Apotheken November - Dezember 2011

Ein Jahr, wie man es sich arbeitsintensiver 
gar nicht vorstellen kann, neigt sich dem 
Ende entgegen. Die Landesausstellung 
schließt am 16. November ihre Pforten, und 
bei Redaktionsschluss (5. Oktober) zeich-
net sich ein Rekordbesuch ab. Dies gibt uns 
weitere Hoffnung für die Zukunft – Stich-
wort Nachhaltigkeit – und bestätigt ein-
drucksvoll unseren eingeschlagenen Kurs.  

Unser Heimatort hat sich im Rahmen 
der Landesausstellung vor allem durch 
das neue Erscheinungsbild – Hautplatz- 
neugestaltung, Kurparkrevitalisierung, 
Ortsbepflanzung etc. -  sowie durch ex-
zellente Gemeindeevents einen Namen 
gemacht. Immer wieder ernten wir dafür 
auch großes Lob von unseren Gästen 
und auch von politischen Entscheidungs- 
trägern des Landes Niederösterreich.
Für 2012 arbeiten wir an einem weite- 
ren Leader+ Projekt zum Thema Römer-
park sowie EU-geförderte Projekte im 
Rahmen einer Städtepartnerschaft mit 
Placanica (Italien) und einem Wissen-
schaftsprojekt zum Thema Carnuntum. 

Auch der Bereich des alten Kurhauses,  
derzeit leerstehend, wird umgebaut bzw. 
total saniert. Es werden dort 31 Wohn- 
einheiten für betreutes Wohnen entste-
hen. Nähere Details erfahren Sie in dieser  
Ausgabe.
Allesamt wichtige Zukunftspro-
jekte um unseren Heimatort noch 
schöner und noch besser zu machen. 

Diese Gemeindezeitung ist die letzte Aus-
gabe im Jahr 2011. Diesem Umstand Rech-
nung tragend wünschen wir Ihnen bereits 
jetzt einen schönen Jahresausklang und 
alles erdenklich Gute für 2012.

Bgm. Ernest Windholz			
Vize-Bgm. Natascha Perger

Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Entdecke die Vielfalt!
www.bad-deutsch-altenburg.gv.at
www.youtube.com/user/BadDeutschAltenburg

Heizkostenzuschuss NÖ 2011/2012

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-
gen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperi-
ode 2011/2012 in der Höhe von € 130,- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis 30. April 2012 beantragt werden.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
	 •	AusgleichszulagenbezieherInnen
	 •	BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
	 •	BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversich-	 	
		  erung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren  
		  Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichs-		
		  zulagenrichtsatz nicht übersteigt 
	 •	BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familien-	 	
	 	 hilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren  
		  Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-		
		  satz nicht übersteigt. 
	 •	sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein- 
		  kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

„Denkergruppe“ konzipiert die nächsten Projekte 
 
	 •	Was sind die nächsten Schritte in Richtung Fitness und
		  Gesundheit?
	 •	Welche sportlichen Aktivitäten sollen in Zukunft forciert werden?
	 •	Welche Highlights setzen wir im Eventbereich?
	 •	Wie bewerben wir unseren Heimatort?
	 •	Wo sollen weitere Bepflanzungen vorgenommen werden?

Um diese und ähnliche Fragen wird es gehen. Wenn auch Sie mit- 
machen  wollen, um die richtigen Antworten zu finden, dann  
melden Sie sich einfach bei Bürgermeister Ernest Windholz 
unter  0650/6290040.

Durchführung des Winterdienstes:

In manchen Straßenzügen unseres Ortes wird es oft durch 
beiderseitiges Parken oder durch Parken der Fahrzeuge in Kur-
ven und Kreuzungsbereichen zunehmend schwieriger, der ge-
setzlichen Schneeräumung und Streuung nachzukommen. 
Da das Schneeräumfahrzeug eine Überbreite von 2,50m 
hat, werden die Fahrzeughalter ersucht, ihre Fahrzeuge – 
soweit es möglich ist – auf ihrem eigenen Grundstück 
abzustellen. Auch muss die Zufahrtsmöglichkeit für Einsatz-
fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr gewährleistet sein, und 
so wird auf die Einhaltung der StVO besonders hingewiesen!
 
 

Die Gemeinde informiert

APOTHEKEN 
 
31. Oktober 2011 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
1. November 2011 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
5.+6. November 2011 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
12.+13. November 2011 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
19.+20. November 2011 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
26.+27. November Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
 
3.+4. Dezember 2011 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
7. Dezember 2011 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
8. Dezember 2011 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
10.+11. Dezember 2011 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
17.+18. Dezember 2011 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
24.+25. Dezember Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
26. Dezember 2011 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
31. Dezember 2011 +1. Jänner 2012 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
 
 
ÄRZTE 
 
31. Oktober (ab 20.00 Uhr)+  
01. November 2011 

Dr. Natascha Langmann Sulzgasse 2, 2405 Bad Deutsch-
Altenburg, 02165/62510 

5.+6. Novmeber 2011 Dr. Schmied Paula Hauptstr. 324, 2404 Petronell-
Carnuntum, 02163/2662 

12.+13. November 2011 Dr. Natascha Langmann Sulzgasse 2, 2405 Bad Deutsch-
Altenburg, 02165/62510 

19.+20. November 2011 Dr. Math Günter Deutsch Haslauerstr. 10, 2472 
Prellenkirchen, 02145/2201 

26.+27. November 2011 Dr. Gurresch Oskar Joseph-Haydn-Pl.1, 2471 Rohrau, 
02164/2488 

3.+4. Dezember 2011 Dr. Natascha Langmann Sulzgasse 2, 2405 Bad Deutsch-
Altenburg, 02165/62510 

7. (ab 20.00 Uhr) + 8. Dezember 2011 Dr. Schmied Paula Hauptstr. 324, 2404 Petronell-
Carnuntum, 02163/2662 

10.+11. Dezember 2011 Dr. Schmied Paula Hauptstr. 324, 2404 Petronell-
Carnuntum, 02163/2662 

17.+18. Dezember 2011 Dr. Gurresch Oskar Joseph-Haydn-Pl.1, 2471 Rohrau, 
02164/2488 

24. Dezember 2011 Dr. Natascha Langmann Sulzgasse 2, 2405 Bad Deutsch-
Altenburg, 02165/62510 

25. Dezember 2011 Dr. Math Günter Deutsch Haslauerstr. 10, 2472 
Prellenkirchen, 02145/2201 

26. Dezember 2011 Dr. Schmied Paula Hauptstr. 324, 2404 Petronell-
Carnuntum, 02163/2662 

31. Dezember 2011 + 1. Jänner 2012 Dr. Gurresch Oskar Joseph-Haydn-Pl.1, 2471 Rohrau, 
02164/2488 

 
 
Winterflohmarkt
Jeden Sonntag von 6.11.-18.12.2011 im Gasthaus Madle, Badgasse 22. Für Speisen und Getränke ist gesorgt!



Sollte die Durchführung des Winterdienstes oder die Zufahrt für Einsatzfahrzeuge durch behindernd abgestellte  
Fahrzeuge nicht möglich sein, tragen jene Fahrzeughalter die Verantwortung für etwaige entstandene Folgeschäden.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Gesetzliche Schneeräumung nach STVO §93 (Auszug)

§ 93. Pflichten der Anrainer
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von  
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die  
Eigentümer von Verkaufshütten. 
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden.

Christbaumsammelaktion

Sie können Ihre Christbäume, frei von Lametta und sonstigem Aufputz, vor Ihrer Liegenschaft oder Ihrem Wohnhaus 
deponieren. Die Bäume werden von den Mitarbeitern des Bauhofes am 9. und am 10. Jänner 2012 abgeholt.

Gedenkveranstaltung

Zum Gedenken an die im Dienst verunglückten Polizei– und Zollwachbeamten sowie in Gedenken an alle Opfer der 
Donau wird am 5. November 2011 um 14.00 Uhr ein Kranz zu Wasser gelassen, begleitet von Einsatzfahrzeugen der 
Polizei, Feuerwehr und Stromaufsicht.
Den Ehrenschutz übernimmt Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll.

Veranstaltungsvorschau

 
 

                          
 
„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“  
 
Pittel+Brausewetter  wurde  1870  gegründet  und  ist  seither  in  Privatbesitz.  Wesentliche 
Entwicklungen  des  Stahlbetonbaus  haben  von  Pittel+Brausewetter  ihren  Ausgang 
genommen. 
 
Das  Qualitätsmanagementsystem  von  Pittel+Brausewetter  ist  seit  1998  durch 
Österreichische Vereinigung für Qualitätssicherung (ÖQS) nach ISO 9001:1994 und seit März 
2001 nach der neuen Norm  ISO 9001:2000 zertifiziert. 1981 wurde Pittel+Brausewetter die 
„Staatliche Auszeichnung der Republik Österreich“ verliehen. 
 
Durch  langjährige  Erfahrung  ist  das  Traditionsunternehmen  ein  verlässlicher  Partner  von 
öffentlichen Auftraggebern, von Privaten und  Industrieunternehmen  in allen Bereichen der 
Bauwirtschaft. 
 

      
 
PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN 
 
Pittel+Brausewetter ist in allen Sparten der Bauwirtschaft tätig. 
 
STRASSENBAU ● TIEFBAU ● INDUSTRIEBAU ● HOCHBAU ● REVITALISIERUNG ● 
BRÜCKENBAU ● LEITUNGSBAU ● GLEISBAU ● GOLFPLATZBAU ● SPORTSTÄTTENBAU ● 
PFLASTERUNGEN 
 
Pittel+Brausewetter  verfügt über eigene Anlagen  zur Herstellung  von Asphalt,  Fertigbeton 
und Recyclingbaustoffen. 
Pittel+Brausewetter ist ein bewährter Partner im Generalunternehmerbau. 
 
Mit unseren Filialen Maustrenk und Eisenstadt sind wir Ihr Partner in Niederösterreich und 
im Burgenland. 
 
 

 

Bezahlte Anzeige

Frisch-Heimisch-Chorisch
Samstag, 12.11.2011 um 19:30 Uhr in der Elisabethkapelle Bad Deutsch-Altenburg
Dass Chormusik nicht antiquiert sein muss, zeigt ein gemeinsames Chorprojekt des Concentus Deutsch 
Haslau mit dem Vokalensemble New Spirit aus Bad Deutsch-Altenburg

Kartenpreis: € 12,- im Vorverkauf / € 16,- an der Abendkasse
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre zahlen die Hälfte

Perchtenlauf
Freitag, 18.11.2011 ab 18.00 Uhr am Hauptplatz Bad Deutsch-Altenburg
Großes Perchtentreffen mit über 100 Perchten aus verschiedenen Bundesländern

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
 

Adventmarkt
Samstag, 3.12.2011 ab 16.00 Uhr im Gemeindepark
Für Kinder gibt es ein Bastelzelt und der Nikolaus wird Packerl verteilen und um 19.00 Uhr gibt es einen  
Perchtenlauf mit den Carnuntum Perchten
Altenburger Vereine und Institutionen verpflegen Sie mit köstlichen Speisen und leckeren Getränken!



Unser Filmbeitragskanal auf YouTube 
 
Seit diesem Frühjahr betreibt unsere Marktgemeinde einen offiziellen Beitragskanal auf YouTube, der unter der 
Internetadresse: www.YouTube.com/user/BadDeutschAltenburg erreichbar ist. Am 7. April wurde unser erstes 
Video aufgespielt und bis zum Redaktionsschluss dieser Gemeindenachrichten sind es in Summe bereits 11 
Filme mit einer Gesamtlaufzeit von über 104 Minuten, die der Öffentlichkeit und unseren Bürgern ein Abbild 
des Gemeindelebens geben. Alle großen Veranstaltungen des heurigen Jahres wurden auf Film festgehalten 
und werden noch laufend veröffentlicht. 
Nach 6 Monaten kann unser offizieller Beitragskanal auf YouTube erfreulicherweise bereits über 1000  Aufrufe 
verbuchen. Die Anzahl der Filmabrufe liegt bereits über der 5000er-Marke wobei die 5 meistgesehenen Filme 
wie folgt sind: 
1. Cornelia Mooswalder live in Bad Deutsch-Altenburg 
2. Großangelobung des Bundesheeres in Bad Deutsch-Altenburg 
3. Eröffnung des neuen Hauptplatzes in Bad Deutsch-Altenburg 
4. Landesausstellungskirtag in Bad Deutsch-Altenburg Carnuntum 
5. Das Erwachen der römischen Kultur 
 
Die Top-Länder aus denen die Filmbetrachter kommen (Reihenfolge 1-5): 
83,9 % Österreich, 5,4 % Deutschland, 3,6 % Ungarn, 1,8 % Japan, 1,8 % Brasilien 
 
 
NÖ Geoshop 
 
Seit Frühjahr 2011 bietet das Land Niederösterreich seinen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit eines 
direkten Zugriffs zu den aktuellen Planungsdaten. Der Geoshop bietet die Möglichkeit, verschiedenste 
Geodaten und Kartenmaterial des Landes Niederösterreichs zu erwerben. Von Planungsbüros wird dieses 
Angebot bereits sehr intensiv genutzt. 
Näheres finden Sie auf der Homepage http://geoshop.noel.gv.at sowie beim Amt der NÖ Landesregierung, Abt. 
Hydrologie und Geoinformation unter 02742/9005 14600 oder post.bd3@noel.gv.at.  
 
 

 Unsere Pfarre lebt!
 
 
 
25.09.2011 - ERNTEDANK 
Bei wunderschönem Spätsommerwetter haben wir die Hl. Erntedankmesse im Pfarrhof gefeiert. Die 
Kindergarten- und Volksschulkinder haben mit Begeisterung in ihrer Art und Weise dem lieben Gott für seine 
Hilfe gedankt. Der Stadtchor aus Mosonmagyarovar hat mit unserem Kirchenchor die musikalische 
Begleitung übernommen. Beim gemütlichen Beisammensein haben sich alle Anwesenden über die 
ungarischen Lieder gefreut. Dank unserem Bürgermeister NR Ernest Windholz haben alle Mitglieder des 
ungarischen Stadtchores je eine Eintrittskarte für die NÖ Landesausstellung bekommen. 
 

 
 
06.10.2011 - MOSAIKBILD - Bischof Dr. ANTON DURKOWITSCH 
Begleitet von Pater Stanica Maties und den zwei Schülerinnen Daria und Georgiana hat 
Herr Grigor Victor, Bildhauer und Professor für plastische Kunst aus der Stadt Baia Mare 
(NW-Rumänien) unserer Pfarre ein wunderschönes Mosaikbild mit dem Märtyrerbischof 
Dr. Anton Durkowitsch geschenkt.  
Pfarrer P. Balint und die Pfarrgemeinderäte Brigitta Reiner-Schirmbrand mit Gatten Rudi 
Reiner haben die rumänischen Gäste freundlich empfangen und sogar Herberge zur 
Verfügung gestellt. Die Feierlichkeit hat in unserer Volksschule stattgefunden. Herzlichen 
Dank unseren zwei Religionslehrerinnen Astrid Lackner und Andrea Meran, den 
Klassenlehrerinnen sowie der Schulleiterin Doris Gelb für die gute Vorbereitung der 
Kinder, die unsere Gäste voll großer Freude mit ihren Lieder und Blumen begrüßt haben. 
Das Mosaikbild wird in unserer Elisabethkapelle einen würdigen Platz bekommen. 
 
 

 
 
 
 
 

 
wünscht allen Altenburgerinnen und Altenburgern sowie 
unseren Gästen einen schönen Jahresausklang, gesegnete 

Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2012! 
 

NR Bürgermeister Ernest Windholz 
GGR Tanja Drobilits                       GR Brigitte Siller 
GR Andreas Hruschka                    GR Alexander Skoda Bezahlte Anzeigen Bezahlte Anzeige
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Reiner haben die rumänischen Gäste freundlich empfangen und sogar Herberge zur 
Verfügung gestellt. Die Feierlichkeit hat in unserer Volksschule stattgefunden. Herzlichen 
Dank unseren zwei Religionslehrerinnen Astrid Lackner und Andrea Meran, den 
Klassenlehrerinnen sowie der Schulleiterin Doris Gelb für die gute Vorbereitung der 
Kinder, die unsere Gäste voll großer Freude mit ihren Lieder und Blumen begrüßt haben. 
Das Mosaikbild wird in unserer Elisabethkapelle einen würdigen Platz bekommen. 
 
 

 
 
 
 
 

 
wünscht allen Altenburgerinnen und Altenburgern sowie 
unseren Gästen einen schönen Jahresausklang, gesegnete 

Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2012! 
 

NR Bürgermeister Ernest Windholz 
GGR Tanja Drobilits                       GR Brigitte Siller 
GR Andreas Hruschka                    GR Alexander Skoda 

Tel. 02165/62 866-0
office@han-reich.at

www.han-reich.at

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Do 8-17 Uhr, Fr 8-12 Uhr, 

Landstraße 101, 2410 Hainburg/D.
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Auf Einladung des italienischen Bürgermeisters von Placanica, 
Herrn Rocco Mario Clemeno, fand vom 3.8.-11.8.2011 ein Treffen 
mit einer Delegation aus Bad Deutsch-Altenburg in Italien statt. 
Der Delegation gehörten folgende Personen an: BGM. Ernest 
Windholz, GR. Petra Wagener, GGR. Tanja Drobilits, GR. Andreas 
Hruschka und Herr Andreas Mödler. 
 
Der Marktgemeinde Bad Deutsch Altenburg sind keinerlei Kosten 
für diesen Besuch entstanden. 
 
                            

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Rahmen dieses Treffens nahmen wir an einer EU- Diskussion mit dem Vizepräsident im EU-Parlament, Herrn 
Gianni Pittella, und einem Regierungsmitglied von Kalabrien, Herrn Gianni Nucera, teil. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir hatten Audienzen bei Bischof Giuseppe Fiorini Morosini in Polsi, der Klosterstadt von San Luca, und bei dem 
Eremiten in den Bergen Fratel Cosimo, ein besonderer Heiler in Italien (ca. 8.000 bekannte dokumentierte 
Heilungen). 
 
Auch ein Diskussionsabend mit den Bürgern aus Placanica sowie zahlreiche Firmenbesuche standen auf dem 
Programm. 
 
Der Gemeinderat beschloss, am 26.9.2011 eine mit EU-Mitteln geförderte Städtepartnerschaft mit Placanica 
anzustreben. 
Frau GR. Petra Wagener und BGM. Ernest Windholz stehen dabei in ständigem Kontakt mit Frau Mag. Meena 
Lang vom Unterrichtsministerium, die für Städtepartnerschaften zuständig ist. 
Ein Gegenbesuch wird ab Dezember erwartet. 
Zur optimalen Vorbereitung wird eine Projektgruppe eingerichtet, wo unter der Leitung von Frau GR. Petra 
Wagener die Bevölkerung von Bad Deutsch-Altenburg herzlich zur Mitarbeit eingeladen wird. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können sich an Frau Wagener unter 0676/6385810 wenden. 
In weiterer Folge könnte es auch zu einer Vereinsgründung kommen. 

 

 

Volksschule Bad Deutsch-Altenburg 
 
Nachmittagsbetreuung der Volksschule ist übersiedelt 
 
Wegen einer zweiten 1. Klasse musste die Nachmittagsbetreuung der Volksschulkinder von der Volksschule in 
den Sitzungssaal des alten Gemeindeamtes übersiedeln. Neue Adresse: Wiener Straße 17. 
Für rund 25 Kinder der Volksschule konnte bis zur geplanten Fertigstellung des Schulausbaus (Turnsaal und 
zwei Nachmittagsbetreuungsräume mit jeweiligen Nebenräumen) im Sommer nächsten Jahres ein neues 
„Zuhause“ gefunden werden. Das ist durch zahlreiche Anpassungsarbeiten sowie kleinere Anschaffungen und 
vor allem auch durch den Einsatz zahlreicher unterstützender Hände innerhalb kurzer Zeit möglich  geworden. 
In diesem Zusammenhang ist der stets mithelfenden, umsichtigen Nachmittagsbetreuerin, Frau Christa 
Berschlinghofer, der Schulwartin Frau Ingrid Holcik  sowie den Herren Frank Wimmer und Gerhard Trott zu 
danken. Ein Dankeschön auch an alle sonstigen hilfreichen Personen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Die sozialdemokratischen Mitglieder des Gemeinderates  
sowie die SPÖ Bad Deutsch-Altenburg 

 wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein Prosit 2012! 
 
 
 

 
Vizebürgermeisterin Natascha Perger  
GGR Hans Wallowitsch 
GGR Robert Strasser 
GR Robert Annerl 
GR Petra Wagener 
GR Christian Jelinek  
GR Josef Gittel 
 

PLACANICA - unsere Partnerstadt in Italien

EINLADUNG
zum Infoabend „Vorstellung der italienischen Stadt Placanica“ 

am Freitag, 4.11.2011 um 19.00 Uhr 
im Festsaal des Gemeindeamtes!!! 
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EINE  SKULPTUR  GEHT  AUF  REISEN

 Eine Skulptur ca 2,8 m hoch und 1,2m breit bestehend aus Stahl, Polykarbonat und Alu

freistehend in Ihrem Garten, oder als Dachaufbau in Industriegebieten.
6 transparent glitzernde Halbschalen aus Polycarbonat, beginnen sich  ab einer 

Windgeschwindkigkeit von 2km/h zu
drehen, wobei ab 9 km/h durch einen Generator von 1kw- 3 kw Strom produziert wird.

Dabei nehmen Sie ein leises Geräusch von ca. 28 db wahr.
Von da an erzeugt das Mikrowindrad Strom der Ihren Haushalt/Firma versorgt und bei

Stromüberschuss, können Sie diesen in das Netz eines Energieversorgers speisen und erhalten Geld.
Böige, stürmische Windverhältnisse oder aprupte Strömungswechsel gleicht das Mikrowindrad

durch seine Massenträgheit und seiner Drehzahlbegrenzung gut aus.
In Windgebieten produziert das Windrad ca. 4000 kw/ Jahr und mehr.

.Durch stetige Rotation und seiner Materialbeschaffenheit entsteht kein Lichtschlag oder Eisabwurf. 
Es ist auch möglich mehrere Windräder zu koppeln !!!

Zu besichtigen ist das MIKROWINDRAD KOSI 1.0  im Festsaal des Gemeindeamtes 
2405- Bad- Deutsch Altenburg

Erhardgasse 2
          vom 2.11. bis 25.11.2011 während Amtszeiten: Mo. 8-12.- 13-19.00Uhr Fr. 08-13.00Uhr
          Dienstag/Mittwoch/Donnerstag von 08.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr

INFOABENDE :  11. NOVEMBER und am 24. NOVEMBER  um 19.30 Uhr

Wir nehmen uns für Sie Zeit. An diesen Abenden werden 
Sie persönlich informiert und wir beantworten Ihre 
individuellen Fragen. Ebenso erhalten Sie wichtige 
Informationen über Statik, Einreichplanung u.s.w.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Firma Gödl & Kiefer Heidelinde Veith 
Generalvertretung W/NÖ/BGLD Jos.Haydngasse 26  7000 Eisenstadt  

0664 91 27 108

Betreutes Wohnen in Bad Deutsch Altenburg –  
 
Selbstbestimmtes und sicheres Wohnen im Alter  
 

 
Das Architekturbüro Ohnewein plant und errichtet für die 
Betreibergesellschaft direkt im Kurzentrum Bad Deutsch Altenburg 
31 Wohneinheiten zwischen 40 und 60m² für betreutes Wohnen. 
Die Seniorenwohnungen sind voll ausgestattet mit 
behindertengerechten Bädern und Küchen und sind ab Oktober 
2012 bezugsbereit. Das Gebäude wird nach modernen 
Gesichtspunkten saniert bzw. adaptiert und weist zusätzlich 
gemütliche Aufenthaltsbereiche und einen Gemeinschaftsraum für 
gemeinsame Aktivitäten auf.  
 
 

 
Die Wohnungsgrundrisse sind optimiert für Betreutes Wohnen nach der ÖNORM B 
1600, wobei zwei Varianten, nämlich eine Wohnung für eine Person sowie eine 
Wohnung für zwei Personen, zur Auswahl stehen.  
Betreutes Wohnen - das bedeutet selbstbestimmtes Wohnen im Alter, wobei die 
Sicherheit einer qualifizierten Betreuung und besondere Annehmlichkeiten durch 
seniorengerechte Planung und Bauweise angeboten werden. Gartenflächen und 
Balkone schaffen zusätzliche Freiräume für angenehmes Wohnen. 
Die Betreuung der Senioren erfolgt durch eine professionelle Betreiberfirma, die 
schon zahlreiche Referenzobjekte vorweisen kann.  
Zusätzlich zu den Basisdiensten einer Betreuungsperson, die 40  
Stunden in der Woche im Gebäude anwesend ist, werden noch folgende Leistungen 
angeboten: 
 

 Beachtung von ausreichender Flüssigkeits- und Kalorienzufuhr 
 Hilfestellung bei Flüssigkeits- und Nahrungsaufnahme 
 Notfallversorgung 

 
Und bei Bedarf, durch die örtlichen mobilen Pflegedienste: 
 

 Blutdruck-, Blutzucker- und Gewichtskontrolle 
 Wundmanagement   

 
 
Auch besteht die Möglichkeit diverse tagesstrukturierende Förder- und Beschäftigungsangebote wie zum Beispiel kognitive 
Übungen, Bewegungsübungen, Musik- und Spielanimationen uvm. in Anspruch zu nehmen.  
 
Die Wohnungen können als Seniorenmietwohnung ab 615 € pro Monat inkl. BK, Nutzung der Gemeinschaftsräume 
zuzüglich der Basisbetreuungsdienstleistungen von 320 € gemietet werden. 
  
Auskünfte und Mietanfragen an das Architekturbüro Ohnewein unter 03382/53964 oder an Bürgermeister Ernest 
Windholz unter 0650/6290040.  
 

 

                  

8280 Fürstenfeld, Hauptplatz 10 
Tel: 03382 / 539 64, Fax: DW 30 
office@ohnewein.at 
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NÖ Seniorenbund Bad Deutsch-Altenburg „macht” Schule
 
 
 
 
 
 
Über Initiative von GR Ing. Andreas Hruschka und Arch. DI Rüdiger Köhler, Professor an der Camillo Sitte 
Lehranstalt HTL für Bautechnik in Wien, werden durch den Abschlussjahrgang 5 HD im heurigen Schuljahr 
Projekte in Zusammenhang mit der Ortsentwicklung in einigen Bereichen von Bad Deutsch-Altenburg 
erarbeitet. 
Die Vorarbeiten haben bereits im vergangenen Schuljahr begonnen, ein erstes Gespräch mit Herrn 
Bürgermeister NR Ernest Windholz und den Schülerinnen und Schülern, eine Ortsführung durch Herrn GR Ing. 
Andreas Hruschka und ein Lokalaugenschein der Grundstücke hat im Juni 2011 stattgefunden.  
 

 Die 5 HD der Camillo Sitte Lehranstalt, HTBL und VA für Bautechnik mit ihrem Klassenvorstand Frau Mag. Rosenbüchler 
 

 
Mit Schulbeginn im September konnte daher gleich voll durchgestartet werden, sind doch neben dem Projekt 
als Kernarbeit des Abschlussjahres auch noch andere Gegenstände und vor allem die Matura vorzubereiten. 
Insgesamt 17 Schülerinnen und Schüler befassen sich unter der Leitung von Arch. Köhler und der Betreuung 
weiterer Lehrkräfte mit den beiden Projekten.                                                                                  

Aufbauend auf die Vorarbeiten im Juni 2011 soll für die von der Gemeinde Bad Deutsch-Altenburg als 
Projektpartner zur Verfügung gestellten Grundstücke Bebauungen für die nachstehend beschriebenen 
Nutzungen entwickelt werden. 
Ziel des Projektes ist der nachhaltige und ressourcenschonende Umgang mit Bauland einerseits und Schaffung 
von Wohn- und Arbeitsplätzen in nachbarschaftlicher Nähe. 
So soll in einem Umfeld mit ausreichenden Entwicklungskapazitäten und im Spannungsfeld zu den Metropolen 
Wien und Bratislava weiteres Abströmen von Bevölkerung und/oder ständiges Auspendeln zu den 
naheliegenden Ballungsräumen verhindert werden. 
Die Wirtschaftlichkeit attraktiver baulicher Maßnahmen ist dadurch rascher gegeben und soll dem fiktiven 
Status der Pendlerkosten auf den Lebenszyklus der Gebäude hin gegenüber gestellt werden. 
Aufgabenstellung ist die Entwicklung der angeführten Bebauungen unter Bedachtnahme auf ein optimales 
Ineinandergreifen der unterschiedlichen Funktionen sowie die nachfolgende Durchplanung einzelner Bereiche. 
Die Bearbeitung erfolgt in Zusammenarbeit und Abstimmung mit der Gemeinde Bad Deutsch-Altenburg, vor 
allem GR. Ing. Andreas Hruschka. Die Vertreter der Gemeinde werden auch zu allen Präsentationen eingeladen. 
Zur Verfügung stehen einerseits der zentrumsnahe ehemalige ‚Mühlgarten‘ und andererseits ein 
Grundstücksstreifen zwischen Landesstraße und Donaualtarm in unmittelbarer Nähe des römischen 
Amphitheaters. 
Die Grundstücke liegen in relativer Nähe zueinander und können im Bedarfsfall über ein derzeit unbebautes 
Grundstück miteinander verbunden werden. Die Grundstücke können, müssen aber nicht zur Gänze bebaut 
werden.  

 
 
Erster Jahrestag Rudolf Reiner als Obmann 
Am 9.9.2011 feierte der Seniorenbund BDA seinen 1. Jahrestag unter der Führung 
des neuen Obmannes Rudolf Reiner. Im Gasthaus Durkowitsch fand ein 
gemeinsames Mittagessen statt. Eröffnet wurde mit einem Sektempfang und es 
wurde Bilanz gezogen. In diesem Jahr fanden bis dato 12 Veranstaltungen statt, 
weitere 6 sind geplant. Die Senioren quittierten dies mit einem riesigen Applaus.  
 
 

Stadtführung in Hainburg an der Donau 
Auf Einladung der Dorferneuerung nahmen 25 Senioren des 
Seniorenbundes BDA und der Obmann Rudolf Reiner bei einer 
Stadtführung in Hainburg unter dem Motto „Hainburg im Mittelalter“ 
teil. Der Guide „von Rothenhorst“ alias Wilhelm Beck war 
mittelalterlich gekleidet und zeigte uns in äußerst interessanter und 
witziger Weise die Plätze und Gassen, die noch aus der Zeit des 
Mittelalters stammen. Zurück in Bad Deutsch-Altenburg erholten sich 
unsere Senioren im Cafe Carnuntum bei einer kleinen Erfrischung. 

 
 
Filmpremiere „Passionsfilm“ 
Am 30.9.2011 waren die Senioren des 
Seniorenbundes geschlossen bei der Premiere des 
Passionsspielfilms, wo der Obmann Rudolf Reiner als 
Finanzrefernt und seine Gattin Brigitte Reiner-
Schirmbrand als Regisseurin und alle Mitwirkenden 
der Passionsspiele von unserem Bürgermeister NR. 
Ernest Windholz, der eine ergreifende Rede hielt, für 
ihr Engagement geehrt wurden.  
 

 
Flohmarkt bei langer Nacht der Museen 
Der Obmann Rudolf Reiner und seine Gattin  erwirtschafteten  bei 2 Flohmärkten eine 
schöne Summe für den Seniorenbund. Der 1. Flohmarkt kam durch eine Einladung 
der Int. Feuerwehr anlässlich der langen Nacht der Museen zustande. Am Tag darauf 
stellte Rudolf Reiner auch am Flohmarkt  Pro Altenburg am Sportplatz aus. 
 

 

     
 

 
Am 1. Oktober veranstaltete der Verein im Rahmen 
der Museumsnacht vom Museum Carnuntinum über 
den Hauptlatz und wieder retour zum Museum 
einen Fackelzug. Angeführt von den „Black Smith 
Pipers“ nahmen rund 400 Besucher, von jung bis alt, an diesem Zug teil.  
Am Hauptplatz gab es einen kurzen Vortrag von Wolfgang Kortina, 

Kulturvermittler des Archäologischen Parks Carnuntum, über die römische Götterwelt. 
Der Verein möchte sich bei allen Besuchern recht herzlich für die Unterstützung bedanken! 
 
 
 

Lesen sie weiter auf der nächsten Seite...

Schottischer Sportverein „Weil`s wurscht is!”



 
 
ÄRZTE 
 
4.+5. September 2010 Dr. Math Günter Deutsch Haslauerstr. 10, 2472 

Prellenkirchen, 02145/2201 
11.+12. September 2010 Dr. Langmann Natascha Sulzgasse 2, 2405 Bad Deutsch-

Altenburg, 02165/62510 
18.+19. September 2010 Dr. Schmied Paula Hauptstr. 324, 2404 Petronell-

Carnuntum, 02163/2662 
25.+26. September 2010 Dr. Gurresch Oskar Joseph-Haydn-Pl.1, 2471 

Rohrau, 02164/2488 
   
Bei Redaktionsschluss waren die Ärzte-Wochenenddienste für Oktober leider noch nicht bekannt, 
jedoch wird auf den Tonbändern der oben angeführten Ärzte der gerade diensthabende Arzt erwähnt. 
Wir bitten um Verständnis! 
 
APOTHEKEN 
 
4.+5. September 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
11.+12. September 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
18.+19. September 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
25.+26. September 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
 
2.+3. Oktober 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
9.+10. Oktober 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
16.+17. Oktober 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
23.+24. Oktober 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
30.+31. Oktober 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
 

AUF UNS KÖNNEN SIE BAUEN

Filiale Wien
Hoch- und Tiefbau Wien | NÖ | Bgld
A-1040 Wien, Wiedner Hauptstraße 56
Tel: 01/580 21 0, wien@swietelsky.at

 
 
Die Legionäre veranstalteten im August die Weiterführung des 1´er Festes 
und freuten sich trotz schlechtem Wetters über zahlreiche  gut gelaunte 
Partygäste.  
Am Vorabend des „2er Festls“ fand ein lustiger Karaoke-Wettbewerb statt, 
welcher von Franz „Stuzi“ Lackner professionell moderiert wurde. Den 
Siegern, an der Spitze Sabine Frank gefolgt von Christian Jelinek und 
Andreas Hubinger, wurden von Bürgermeister Ernest Windholz ihre Pokale 
überreicht.  
Ihren ersten Auftritt an diesem Abend hatte die Band „Talentfrei“.  

 
 
Nach dem diesjährigem „Weil‘s wurscht is!“-Fackelzug in Bad Deutsch- 
Altenburg hatten die Legionäre wieder die Ehre, Spendenschecks zu 
überreichen. Jeweils € 500,- wurden dem Jugendverein, der 
Feuerwehrjugend und dem Kindergarten überreicht.  
 
 
 

 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Helfern und Gönnern bedanken und wünschen einen schönen 
Ausklang des heurigen Jahres! 
 
 
 

 
Im „Mühlgarten“ ist jedoch auf einen sinnvollen Anschluss an die bestehende Bebauung zu achten. 
Die Bebauung soll einerseits eine kompakte Siedlungserweiterung darstellen und darüber hinaus den 
ländlichen Charakter der Randlage in Bad Deutsch-Altenburg besonders berücksichtigen.  
Die Einbindung in die Umgebung, die Erschließung für Fußgänger und Radfahrer ist zu entwickeln, ebenso ein 
Konzept für den KFZ-Verkehr und die erforderlichen Parkflächen. 
 
 
Nachdem die Projekte erst entwickelt werden, können hinsichtlich der Ergebnisse noch keine genauen 
Angaben gemacht werden. Derzeit läuft eine Art interner Wettbewerb, aus dem dann die eigentlichen Projekte 
ausgewählt und vertieft bearbeitet werden. 
Vorab ist an folgende Nutzungen gedacht: 
• Grundstück bei Amphitheater:  
o Ausstellungsgebäude für römische Ausgrabungen 

(Besucherzentrum für Amphitheater) 
o Zusatzeinrichtungen für Freizeitaktivitäten (Natur/Sport/Freizeit) an Donaualtarm/NP Donauauen 
o Wohnbauten (verdichteter Flachbau, Geschoßbau oder Reihenhäuser) für ca. 80 – 100 Personen 
• ‚Mühlgarten‘ 
o Betreutes Wohnen für ältere Menschen 
o Wohnbauten (verdichteter Flachbau, Geschoßbau oder Reihenhäuser) für ca. 60 – 80 Personen 
o Freizeitbereiche für Bad Deutsch-Altenburg 

Der zentrumsnahe Teil des ‚Mühlgartens‘ soll für Verbauung herangezogen werden, für den übrigen Teil 
soll eine grünraumverträgliche Nutzung unter möglichster Bewahrung des Charakters des Mühlgartens 
angedacht werden.  

 
Eventuell andere, ergänzende Nutzungen, die in der generellen Phase entwickelt werden, können ebenfalls 
oder ersatzweise eingebracht werden, wenn die grundsätzliche Intention der Integration und Durchmischung 
der genannten Hauptfunktionen gewährleistet bleibt. 
Eine erste Präsentation der Arbeiten wird voraussichtlich im Jänner 2012 stattfinden, eine Endpräsentation ab 
Ostern 2012. 
 Bitte diesen Kupon ausschneiden und  

vollständig  ausgefüllt einsenden.

Fax: +43 (1) 707 81 91-33
E-Mail: abo@crazy4dogs.at
Post: KRENNzGENIAL   
 Werbeagentur Verlag GmbH
 ABOSERVICE
 Brauhausstraße 8
 2320 Schwechat

Sie erhalten fünf  Magazine. Das Abo endet automatisch. 
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Zahlungsart: Ich 
erhalte einen Zahlschein / Konto informa tionen (per E-Mail).  
Für Abosendungen ins Ausland werden  die gängigen Post- 
und Tarifgebühren verrechnet.
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all4family und all4pets
ab sofort GRATIS auf der Gemeinde!

Als geborene Altenburgerin freue ich 
mich besonders darüber, Ihnen eine tolle,  
neue Kooperation der Gemeinde Bad 
Deutsch Altenburg mitsamt dem Bürger- 
meister Herrn Windholz und meiner 
neuen Arbeitsstätte dem KRENNzgenial  
Verlag vorstellen zu dürfen. Dieser ist 
Herausgeber von drei Magazinen: Dem 
Familienmagazin all4family, dem Maga-
zin für den Tierliebhaber all4pets und 
dem neuen, lifestyligen Hundemagazin  
crazy4dogs. Ab sofort erhalten Sie, so-
lange der Vorrat reicht, die jeweils 
neueste Ausgabe von all4family und  
all4pets – Verkaufspreis im Wert von je  

€ 3,30 – GRATIS am Gemeindeamt. Früher 
durfte ich Sie ja mit kulinarischen Schman-
kerln verwöhnen, jetzt freue ich mich sehr 
Ihnen nun immer die neusten Artikel, Tricks 
und Trends zu Familienthemen, sowie Er-
ziehungs-, Haltungs-, Fütterungstipps und 
die neusten Produkte für Ihr Haustier kre-
denzen zu dürfen. 

Außerdem haben wir noch ein weiteres 
Zuckerl für Sie: Ein besonderes Aboange-
bot für unser 100-seitiges Hochglanzma-
gazin crazy4dogs.
Viel Spaß beim Schmökern, 
Ihre Nina Hofstädter
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Wir bitten um Verständnis! 
 
APOTHEKEN 
 
4.+5. September 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
11.+12. September 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
18.+19. September 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
25.+26. September 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
 
2.+3. Oktober 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
9.+10. Oktober 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
16.+17. Oktober 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
23.+24. Oktober 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
30.+31. Oktober 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
 

An einen Haushalt ● Postentgelt bar bezahlt

Name

Telefonnummer

Adresse

gutschein über:
inkl. Ust. 360 EURO

für eine einmalige, seriöse und fundierte Wertermittlung Ihrer Wohnimmobilie
durch Brunner Immobilien; Bei Abgabe dieses korrekt

ausgefüllten Gutscheines kostenlos [Betrag nicht in Bargeld ablösbar]

ihr immobilienmanager




  


   

   
   
   
   



     
    
  
   
  

    
    
   



     


   



     
    
   

   






  


  

  
  
  



    













 


 


 


 

 

 



 
 

 


 


 


 




   
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Wasser Marsch 
 

 
 
 

Die Feuerwehr sagt DANKE! 
 
Das Kommando und alle Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg sagen DANKE für 
Ihren zahlreichen Besuch bei unserem heurigen 
Feuerwehrfest. Hatten einige von uns anfangs große 
Angst, das geplante Vorhaben könnte zu groß für uns 
sein, so wurden wir bereits am Freitag Abend beim 
Konzert mit den „Carnuntum Vibrations“ eines Besseren 
belehrt. Und wer geglaubt hat, eine Steigerung der 
Besucherzahlen sei nicht mehr möglich, den erinnern 
wir an das bis zum letzten Platz gefüllte Festzelt am 
Samstag. Die Feuerwehr bedankt sich auf diesem Weg 
herzlichst bei den vielen Helfern und Sponsoren - ohne 
Sie wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen.  
 
Das  neue „Erbstadtbankerl“ lädt zu einer Rast. 
 
Das sogenannte „Erbstadtbankerl“ stand seit der Gründung der 
Partnerschaft mit der FF Nidderau-Erbstadt bei der König Stefanruhe 
am Kirchenberg. Der Zahn der Zeit hat an ihr genagt und die 
Witterung hat ihr so arg zugesetzt, dass sie schlussendlich entsorgt 
werden musste. Wir freuen uns daher umso mehr über das Geschenk 
unserer Kameraden aus Erbstadt, das sie zu unserem heurigen 
Feuerwehrfest mitgebracht haben. Bei ihrem letzten Besuch in Bad 
Deutsch-Altenburg haben die Kameraden der FF Erbstadt die 
alterschwache Bank vermisst und sofort ihren Bürgermeister darüber 
informiert, dass die Bank nicht mehr existiert. „Das geht gar nicht“ 
soll dieser gesagt haben. Spontan hat er, gemeinsam mit dem  Magistrat der Gemeinde Nidderau 
beschlossen, als äußeres Zeichen der nun schon mehr als 30jährigen Partnerschaft und Freundschaft der 
beiden Feuerwehren, eine neue Bank zu spendieren. Unser Dank geht an die Kameraden und den 
Bürgermeister aus Nidderau – Erbstadt. Die Bank wird einen würdigen Platz in unserer Gemeinde finden und 
müde Spaziergänger zum Rasten einladen. 
 
Wichtige Termine: 
 

 18.11.2011  großer Perchtenlauf am Hauptplatz 
 
 26.11.2011  Mistelverkauf am Hauptplatz  

 
 03.12.2011  Adventmarkt im Gemeindepark 

 
 24.12.2011   Friedenslichtaktion im Gerätehaus - eine Aktion der Feuerwehrjugend 

 

 

Freiwillige Feuerwehr BDA



 
 
ÄRZTE 
 
4.+5. September 2010 Dr. Math Günter Deutsch Haslauerstr. 10, 2472 

Prellenkirchen, 02145/2201 
11.+12. September 2010 Dr. Langmann Natascha Sulzgasse 2, 2405 Bad Deutsch-

Altenburg, 02165/62510 
18.+19. September 2010 Dr. Schmied Paula Hauptstr. 324, 2404 Petronell-

Carnuntum, 02163/2662 
25.+26. September 2010 Dr. Gurresch Oskar Joseph-Haydn-Pl.1, 2471 

Rohrau, 02164/2488 
   
Bei Redaktionsschluss waren die Ärzte-Wochenenddienste für Oktober leider noch nicht bekannt, 
jedoch wird auf den Tonbändern der oben angeführten Ärzte der gerade diensthabende Arzt erwähnt. 
Wir bitten um Verständnis! 
 
APOTHEKEN 
 
4.+5. September 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
11.+12. September 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
18.+19. September 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
25.+26. September 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
 
2.+3. Oktober 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
9.+10. Oktober 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
16.+17. Oktober 2010 Bad Deutsch-Altenburg Wienerstrasse 11, 02165/63764 
23.+24. Oktober 2010 Hainburg Hauptplatz 17, 02165/62634 
30.+31. Oktober 2010 Kittsee Hauptplatz 5, 02143/2314 
 

 
 
 
MITMACHEN HEISST DIE DEVISE 
Nützen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren und sich im Rahmen Ihrer Möglichkeiten zu 
beteiligen. Wir unterstützen Sie gerne bei Ihren Ideen und helfen Ihnen gerne bei Fragen zum Thema 
erneuerbare Energie und Energieeffizienz weiter. 
 
 
Informationen zur Energiemodellregion und zu Energiethemen finden sich zukünftig in den lokalen 
und regionalen Medien sowie auf der Homepage der Region: www.roemerland-carnuntum.at  
Energieregion RÖMERLAND Carnuntum 
 
 
ENERGIEMANAGERIN 
Die Modellregionsmanagerin DI Julia Jüly wird im Büro vom Energiepark Bruck/Leitha, 
(Fischamender Straße 12 (im 1.Stock), 2460 Bruck/Leitha) für einen persönlichen Kontakt zu 
Verfügung stehen. Um Voranmeldung wird gebeten.  
 
 
DI Julia Jüly 
Energiepark Bruck/Leitha  
Fischamender Str. 12, 2460 Bruck an der Leitha  
02162/68100-19, 0699/16868100 
j.juely@energiepark.at 
www.energiepark.at 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
 
Im NÖ Landeskindergarten Bad Deutsch-Altenburg gelangt ab 1. Jänner 2012 ein 
befristeter Dienstposten als 

Stützkraft 
zur Besetzung. 
 
Die Anstellung erfolgt – nach einer Probezeit von 3 Monaten - nach den Bestimmungen des 
NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-Gesetzes 1976 in der jeweils geltenden Fassung und 
ist bis Ende Juni 2014 befristet. 
 
 
 
Anstellungserfordernisse: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft 

 Unbescholtenheit 

 Volle körperliche, geistige und psychische Eignung zur Unterstützung der Integration 
eines Kindes mit besonderen Bedürfnissen 

 Eine Ausbildung, die Sie befähigt, die Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsarbeit 
der Kindergärtnerin zu unterstützen.  

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden. 

Der Erholungsurlaub ist grundsätzlich in der Zeit der Kindergartenferien anzutreten. 
 
 
Die Bewerbungsunterlagen (Ansuchen mit eigenhändig geschriebenem Lebenslauf, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, polizeiliches Führungszeugnis, 
Schulzeugnisse) sind bis 21. November 2011 beim Gemeindeamt Bad Deutsch-Altenburg, 
Erhardgasse 2, abzugeben. 
 
       
 
 

Die Vizebürgermeisterin: 
 

Natascha Perger e.h. 
 

 

MARKTGEMEINDE 
BAD DEUTSCH-ALTENBURG 

Bezirk Bruck an der Leitha, Niederösterreich 
A-2405 Bad Deutsch-Altenburg, Erhardgasse 2 

Telefon: 02165/62900, 62459; Telefax: 02165/62900-7 od.17 
e-mail: gemeinde-amtsleiter@bad-deutsch-altenburg.gv.at 

(oder :...buchhaltung, ...sekretariat, ...buero) 

Möchten auch Sie Ihr Unternehmen in unserer Gemeindezeitung präsentieren?

Die Auflagenzahl beläuft sich auf 2.000 Stück, wobei jeder Haushalt direkt  
beschickt wird und die restlichen Exemplare in den Kur-, Beherbergungs- und  

Gastronomiebetrieben sowie im Altenburger Handel verteilt werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 

Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Bad Deutsch-Altenburg unter 

02165/62900.



 
 
 
 
EnergieREICHes Römerland Carnuntum 
Auftakt zur Entwicklung der Energieregion Römerland Carnununtum  
 
Eine ehrgeizige gemeinsame Vision soll die 27 Gemeinden dieser LEADER-Region verbinden: 
„Römerland Carnuntum soll zur 100% EnergieRegion werden.“  Die Region weist vielfältige 
natürliche und gesellschaftliche Potentiale auf, diese Vision Wirklichkeit werden zu lassen. Die 
Gemeinden der Region haben mit einer Positionierung als EnergieRegion die Chance, die Zeichen der 
Zeit zu nutzen und eine nachhaltige, gute wirtschaftliche Entwicklung in Gang zu bringen.  
 
RAUS DER SCHUBLADE – REIN IN DIE REGION 
Der offizielle Startschuss für das Projekt „Entwicklung zur EnergieRegion Römerland Carnuntum – 
100 % Erneuerbare Energie“  fällt mit einer Auftaktveranstaltung für Gemeindevertreter und 
regionale Akteure am 15. Oktober 2011. EnergieREICHE Veranstaltungen für die Bürgerinnen und 
Bürger der Region folgen. 
 
Die LEADER-Region Römerland Carnuntum hat im Rahmen der Programmlinie „Klima- und 
Energiemodellregionen“  mit der Förderung der Umsetzungsbegleitung für zwei Jahre eine optimale 
Chance erhalten, den Weg in eine nachhaltige Energiezukunft fortzusetzen. Es wird ein regionales 
Energiemanagement installiert, das die Gemeinden und BürgerInnen zu Energiethemen berät und 
bei der Umsetzung unterstützt. Dies baut direkt auf dem Energiekonzept auf, dass für die Region 
vom Energiepark Bruck/Leitha erarbeitet wurde. Somit wurde nicht nur geduldiges Papier 
produziert wird, sondern es sollen zukünftig sichtbare Ergebnisse geliefert werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
EINE GUTE BASIS IST VORHANDEN 
Seit einem guten Jahrzehnt wird in der Region Römerland Carnuntum verstärkt auf die Nutzung 
erneuerbarer Energie gesetzt. Die Windparks der Region sind ein sichtbares Zeichen dafür.  
Es gibt es bereits mehrere Biogasanlagen sowie Biomasse-Nahwärmeanlagen. Knapp 50 % des 
Stromverbrauchs sowie knapp 10 % des Wärmeverbrauchs werden bereits jetzt in der Region selbst 
produziert. Jetzt braucht’s weitere Schritte zur „100 % erneuerbare EnergieRegion“.  
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Da dieses Jahr viele jüngere Kinder unseren Kindergarten besuchen, möchten wir emotionale und soziale 
Aspekte mehr in den Vordergrund stellen. 
Unsere Gesellschaft orientiert sich vermehrt an Konsum und Leistung, dieser Druck macht sich auch schon bei 
Kindern bemerkbar, und im Kindergarten soll ein Gegenpol dazu geschaffen werden. 
Gegenseitige Rücksichtnahme, Höflichkeit und konstruktive Konfliktbewältigung sind Grundsteine für eine 
erfolgreiche Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 25. Oktober nahmen 26 Kinder des Kindergartens am 
Erntedankfest der Pfarre teil. 
Mit einem Lied und einem Gedicht durften wir uns an der 
Gestaltung der Messe beteiligen. Die selbstgefertigten 
Erntedankstäbe wurden nach der Segnung mit nach Hause 
genommen. 
 
 
 
 

 
 

VIELEN DANK AN DEN VEREIN „ DIE LEGIONÄRE “ FÜR DIE SPENDE VON € 500,-  
AN DEN KINDERGARTEN .  

 
Sollten Sie Spielsachen zu Hause haben, denen Ihre Kinder schon entwachsenen sind, würden wir uns darüber 
freuen. z.B.: Duplo, Lego, Puppen, -kleider, etc. 

In diesem Kindergartenjahr lautet die 
Konzeption des Hauses: 

Der ( Kinder)garten der Gefühle

ANGST UND MUT
SAG EINFACH AUCH MAL NEIN
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SAG EINFACH AUCH MAL NEIN
HAB ICH MUT GEHT ALLES GUT

TRÄUME

GAR
D

GEF

GLÜCK UND TRAUER
GLÜCK IST, WENN DIE SONNE LACHT

WEINEN UND LACHENWEINEN UND LACHEN
HUMOR IST WENN MAN TROTZDEM LACHT

NÖ Landeskindergarten BD

WUT
ICH BIN ICH DU BIST DU

NDER)   
ICH BIN ICH  DU BIST DU

WIR SIND FREUNDE
SICH VERTRAGEN UND NICHT SCHLAGEN

RTEN
ER
ÜHLE

GEBORGENHEIT
DAS LEISE

TEILENTEILEN
ICH HABE WÜNSCHE

DA, September 2011



Verein Freunde  
der Freiwilligen Feuerwehr

Geförderte 
Mietwohnungen
mit Kaufoption

3- & 4-Zimmer-Wohnungen mit ca. 72 & 88 m² Wohnnutzfläche 

jede Wohnung verfügt über einen Balkon oder eine Terrasse
Wohnungen im Erdgeschoss haben einen Eigengarten
 

geplante Baufertigstellung: ca. Herbst 2012
 

Finanzierungsbeispiel - 72 m² Wohnung im 1. Stock mit Balkon
Eigenmittel ca. € 8.500,--
Miete ca. € 595,-- (inkl. Betriebskosten & Ust; exkl. Heizung & Strom)
 

Wohnzuschuss bis € 400,-- / Monat möglich!

2405 Bad Deutsch Altenburg, Korngasse 11 

!

Ü: Chorprojekt „frisch – heimisch – chorisch“ 
 
Dass Chormusik nicht antiquiert sein muss, zeigt ein gemeinsames Chorprojekt des Concentus Deutsch 
Haslau mit dem Vokalensemble New Spirit aus Bad Deutsch-Altenburg. Das Programm ist breit ge-
streut und erstreckt sich von internationalen Hits über Gospelsongs und afrikanischen Rhythmen bis 
hin zu bekannten Austropop-Klassikern. 
New Spirit wurde im Jahr 2000 in Bad Deutsch-Altenburg gegründet, die Mitglieder kommen jedoch 
mittlerweile aus vielen Ortschaften. Der Chor wird geleitet von Andrea Mayer, die am Konservatorium 
der Stadt Wien Orgel und Ensembleleitung studiert hat. 
Der Concentus Deutsch Haslau steht seit einigen Jahren unter der Leitung von Gerald Neuhauser, der 
am Konservatorium der Stadt Wien Jazz-Theorie und Arrangement studierte und als Mitglied der Vo-
kalgruppe Mainstreet vielfältige musikalische Erfahrung gesammelt hat. 
 
Konzerttermine: 

• Samstag, 5.November 2011,  um 19:00 Uhr im Kulturhaus Prellenkirchen 
• Samstag, 12.November 2011,um 19:30 Uhr in der Elisabethkapelle B.D.-Altenburg 
• Sonntag, 20.November 2011, um 17 Uhr in der Kirche Deutsch Haslau 

 
Vorverkaufskarten sind erhältlich: 

• am Gemeindeamt Bad Deutsch-Altenburg (Tel.: 02165/62900) 
für die Konzerte in Bad Deutsch-Altenburg und Prellenkirchen  

• am Gemeindeamt Prellenkirchen (Tel.: 02145/2202) 
für die Konzerte in Prellenkirchen und Deutsch Haslau 
 

Kartenpreis: € 12,- im Vorverkauf / € 16,- an der Abendkasse 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre zahlen die Hälfte 
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Chorprojekt  „frisch - heimisch - chorisch”

„Lange Nacht“ der Freunde der Feuerwehr 
 
Kalte Getränke und heiße Schmankerl wurden am 01.10.2011 im Rahmen der Veranstaltung „Lange 
Nacht der Museen“ vom Verein Freunde der Feuerwehr ausgeschenkt bzw. verabreicht.  
Alle halfen kräftig mit, und so wurde das Fest für unseren Verein ein Erfolg. 
Ein Dank gebührt unseren vielen Sponsoren, die uns bei dieser Veranstaltung finanziell unterstützten.  
Ein weiterer Grund für’s Gelingen war die tolle Zusammenarbeit mit dem Schottischen Sportverein 
“Weil´s wurscht is!“, welcher gemeinsam mit den „Black Smith Pipers“ aus Katzelsdorf den Fackelzug 
und die musikalische Unterhaltung durchführten und so für einen würdigen Rahmen sorgten.  



 
 
Süße Köstlichkeiten aus Bad Deutsch-Altenburg –  
die Kur Kaffee Konditorei Riedmüller  
gegenüber dem Kurhotel in der Badgasse 
  
Die Kur Kaffee Konditorei Riedmüller ist seit 65 Jahren ein süßer Fixpunkt in 
unserem Ort. 
Bereits in dritter Generation bietet heute Robert Riedmüller exzellente 
Mehlspeisen an. 
  
Täglich von 7 bis 22 Uhr kann man aus dem großen Angebot frischer selbstgemachter Mehlspeisen wählen. (An 
Sonn- und Feiertagen bis 20 Uhr). In der warmen Zeit des Jahres lädt ein schattiger Gastgarten mit 60 
Sitzplätzen zur süßen oder pikanten Jause ein.  
  
Für einen guten Start in den Tag gibt es täglich schon ab 7.30 Uhr frischen Apfelstrudel, Topfenstrudel und 
Golatschen direkt aus dem Backofen. 
Berühmt ist die Konditorei Riedmüller für ihr hausgemachtes Eis und ihre Parisertörtchen – eine schokoladige 
Verführung. Diejenigen, die auf ihre Linie achten, kommen auch nicht zu kurz – Joghurt-, Topfen- und 
Obstschnitten, gefüllt mit Joghurt/Topfencreme, versprechen einen leichten Genuss. 
  
Für die besonderen Tage im Leben kreiert die Konditorei Riedmüller Torten ganz individuell nach den 
Wünschen der Kunden.  
Staunen Sie über die Kreativität und genießen Sie den Geschmack. 
  
Zusätzlich zur Konditorei betreibt die Robert Riedmüller GmbH noch 2 Hotels und auch ein 
Mietwagenunternehmen. 
Ein 8-Personen-Bus steht für Fahrten gegen Voranmeldung zur Verfügung. Ebenfalls werden Krankentransporte 
für alle Krankenkassen angeboten. 
Organisiert werden zusätzlich auch Opernfahrten in die Oper nach Bratislava.  
Das Programm der Fahrten ist in der Konditorei erhältlich. 
  
Genießen und entspannen Sie in der Kur Kaffee Konditorei Riedmüller. 
Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu dürfen.   
  
Robert Riedmüller und alle Mitarbeiter 
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Ein Altenburger Betrieb stellt sich vor!Stockschützenverein BDA-Hainburg
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Vereinsmeisterschaft 2011 
 
Christoph Kaufmann gewann erneut die Vereinsmeisterschaft im Zielbewerb U 14, welche am 
05.08.2011 auf der Franz Pendl Stockschützenanlage durchgeführt wurde, und verteidigte seinen 
Titel aus dem Vorjahr. Er gewann mit 140 Punkten vor Diana Tomiova (101) und Marcel Holcik (97). 

 
Bei den Damen gewann Rafaela Lackner zum ersten Mal den Titel Vereinsmeisterin im 
Zielbewerb. Mit 188 Punkten konnte sie Alexandra Schüller (173) auf Platz zwei und 
Hildegard Moritz (147) auf Rang drei verweisen. 
 
Auch zum ersten Mal ganz oben stand der 17-jährige 

Alexandar Prochazka bei der Vereinsmeisterschaft der Herren. Mit 229 Punkten verwies 
er "Pepi" Gratzer auf Platz zwei (213) und Franz Lackner (211) auf den dritten Rang.   
 
Bezirksmeister Sommer 2011 
 
Eine starke Leistung erbrachte der SSV B-D-Altenburg-Hainburg/D. (Markus Kaufmann, Johannes Reßler, 

Alexandar Prochazka und Franz Lackner) bei der 
Sommerbezirksmeisterschaft der Bezirksgruppe Mödling, am 01.10.2011 
auf der Anlage in Kottingbrunn.  
Mit 15 Punkten und einer Quote von 1,857 verwies man die 
Mannschaften des ESV Fischamend (13/1,131) und des ESV Naturfreunde 
Traiskirchen (12/1,117) auf die Plätze zwei und drei. 
Somit spielt die Mannschaft des SSV im Jahr 2012 in der Gebietsliga Süd-
Südost.   

 

 
 

Einfamilienhäuser 
Alarmanlagen

Funkbus
Störungsdienst

Blitzschutzanlagen
BLÜTENHONIG 

AUS 
CARNUNTUM 

 
Produkte: Propolissalbe 

Propolistropfen und 
Honigwein (Met) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Imker 

Josef Kniefacz 
Wienerstraße 28 

2405 
Bad Deutsch Altenburg 

Tel.: 02165/65902



Interview mit Mag. Matthias Pacher:Aktuelles vom Kurzentrum 
 

 
Silvesterball am 31.12.  
Wie jedes Jahr veranstaltet auch heuer wieder das Kurzentrum 
Ludwigstorff seinen traditionellen und regelmäßig ausgebuchten 
Silvesterball mit einem Gala Buffet, Live Tanz Musik, Tombola, 
Feuerwerk. Ball-Karten zu € 58,- gibt es an der Hotel Reception.  
Beginn ab 18h30: Silvester-Gala-Buffet. 
 
Bis zu -50% vergünstigte Vorweihnachtstage 
gibt es zwischen dem 2. und 11. Dezember 2011 zum Preis ab € 181,-
(für 2 Personen im DZ, 3 Tage/2 Nächte) bzw. ab € 427,- (für 
Personen, 7 Nächte); jeweils zuzüglich Nächtigungstaxe von € 1,77 
pro Person und Nacht. Inkludiert sind einige Therapien sowie die 
kostenfreie Benützung aller Freizeiteinrichtungen wie Sauna, 
Salzgrotte, Hallenbad, etc. Detailprogramme an der Hotel Reception. 
 
Karaoke Abende  
am 7. November, 28.November, Beginn 19 Uhr, im Thermen Café. 
 
Wiener Lieder Abend  
Freitag, 18. November, Beginn 19 Uhr  
Mit Oskar Kainz, dem Schmitzberger Duo und Mr. Mundharmonika 
Herbert Schwenk. Eintritt € 3,-. 
 
Lustiger Kärntner Abend  
Fr, 2. Dezember 2011, Beginn 19 Uhr  
Wieder zu Gast im Thermen Café des Kurzentrums sind die 
Männerchöre des MGV Landskron und des Polizeichors Villach. 
Zwischen den Liedern gibt es Lustiges vom Villacher Fasching. 
Eintritt € 3,- p.P. Karten an der Hotel Reception. 
 
Weihnachtslieder Abend  
Freitag, 9. Dezember 2011, Beginn 19 Uhr 30 im Thermen 
Café 
Wir singen und spielen Weihnachtslieder. 
Eintritt frei. Tischreservierung notwendig. 
   
Weihnachtsferien 
Wie jedes Jahr schließt das Kurzentrum über Weihnachten seine 
Türen. Heuer vom 11. bis einschließlich 27. Dezember 2011.  
Wochentags geöffnet sind jedoch unsere Hotel Reception (8 – 16h30) 
sowie unsere Ambulante Therapieanmeldung (8 – 12h).  
 
Wir wünschen allen Gästen und Freunden unseres Hauses ein 
Gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 
 
 

 
 

 

 

 

 
 

1. Wie lange waren Sie für den Archäologischen Park Carnuntum tätig und 
was waren Ihre Aufgabengebiete? 
 

Der Beginn meiner Tätigkeit im Archäologischen Park geht zurück ins Jahr 2003, als 
ich als Archäologe bei den Ausgrabungen im Freilichtmuseum Petronell  
wissenschaftlich mitarbeitete. 2007 wechselte ich ins Management und betreute bis 
jetzt die Abteilung Marketing & Kulturvermittlung. In dieser Funktion war es 
besonders spannend, jährlich neue Besucherprogramme zu entwickeln und Veranstaltungen zu organisieren.  
 
 
 

2. Sie übernehmen betriebsintern ein neues Arbeitsfeld. In diesem Zusammenhang die Frage: 
Worin liegt die neue berufliche Herausforderung? 
 

Mit Anfang Oktober habe ich interimistisch die operative Leitung des Urgeschichtemuseums in Asparn an der 
Zaya (NÖ) übernommen. Bereits jetzt wird in Hinblick auf die nächste Niederösterreichische Landesausstellung 
2013 mit dem Umbau des Schlosses Asparn und der Neugestaltung der Ausstellungsbereiche begonnen. Mit 
der Landesschau 2013 „Brot & Wein“, die an den Standorten Poysdorf und Asparn stattfinden wird, wird sich 
auch das Urgeschichtemuseum in neuem Glanz präsentieren. 
 
 
 

3. Wie beurteilen Sie die Niederösterreichischen Landesausstellung 2011 – auch im Hinblick auf 
deren Nachhaltigkeit? 
 

Das heurige Thema „Erobern-Entdecken-Erleben im Römerland Carnuntum“ kann als voller Erfolg bezeichnet 
werden. Die drei Ausstellungsstandorte in Bad Deutsch-Altenburg, Petronell-Carnuntum und Hainburg a.d. 
Donau zeigen eine Reise durch die Jahrtausende der Region. Historisch bedingt liegt der Schwerpunkt auf dem 
Thema „Römer“, welches bei den Besuchern auf besonderes Interesse stößt. Durch die umfangreichen 
baulichen Maßnahmen, die vom Land Niederösterreich möglich gemacht wurden, bleibt auch eine 
beispielhafte touristische Infrastruktur erhalten. Bei anhaltendem Engagement der Region wird Carnuntum 
auch in den nächsten Jahren ein beliebtes Ausflugsziel für Jung & Alt bleiben.  
 
 
 

4. Welche Entwicklung hat die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg in den letzten Jahren Ihrer 
Meinung nach gemacht? 
 

Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg hat es geschafft, den thematischen Schwerpunkt der Region 
Carnuntum – nämlich die römische Geschichte – gut aufzuarbeiten. Die Gemeinde engagiert sich sehr, anhand 
von Baudenkmälern und zahlreichen anderen Aktivitäten auf das römische Erbe hinzuweisen, damit sich auch 
die Bewohner der Region damit identifizieren können – nicht nur die Gäste. Und dieser Aspekt ist meiner 
Meinung nach der Allerwichtigste.  
 
Wir bedanken uns für das Interview und wünschen für die neue berufliche Herausforderung alles Gute. 
 

Bezahlte Anzeige



Fragen Sie Ihren Notar .....

Seit 1839 ist Poschacher auf die Verarbeitung von Naturstein spezialisiert. Ob Natursteinlieferungen für 
Großobjekte oder individuelle Einzelfertigungen, Poschacher
nehmen ist in allen Bereichen Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner.

 

 

 

 

 

 

Überzeugen Sie sich selbst von den vielen Gestaltungs
und Anwendungsmöglichkeiten, die Ihnen Stein bietet








Stein für Küche, Bad,
Wohnbereich und rund ums Haus

 

Wandbrunnen - Granit 
55x35x140 cm 

Statt € 530,90 
jetzt nur € 318,50 

 

Rokkaku aus Granit
Höhe 45 cm

Statt € 178,70
jetzt nur € 107,20

 

Granit-Blumenschale  
Ø 40 cm, H: 30 cm 

Statt € 154,70 
Jetzt nur € 99,00 

 

Bodenplatten aus 
Sandstein, bruchrauh, 

Kanten gespalten
bspw.  40x40x2,5 cm

Statt €
jetzt nur € 26,50/m2

 

Seit 1839 ist Poschacher auf die Verarbeitung von Naturstein spezialisiert. Ob Natursteinlieferungen für 
Großobjekte oder individuelle Einzelfertigungen, Poschacher als größtes österreichisches Natursteinunte
nehmen ist in allen Bereichen Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner.

Natursteine aus Österreich und aus der ganzen 
Welt   

für Küche und Bad…

… für Haus und Garten 

 

 

 

Überzeugen Sie sich selbst von den vielen Gestaltungs- 
nd Anwendungsmöglichkeiten, die Ihnen Stein bietet! 









Stein für Küche, Bad,
und rund ums Haus. 

okkaku aus Granit
Höhe 45 cm

€ 178,70
€ 107,20

 

Bodenplatten aus 
Sandstein, bruchrauh, 

Kanten gespalten
bspw.  40x40x2,5 cm

44,20 
€ 26,50/m2
 

 

Seit 1839 ist Poschacher auf die Verarbeitung von Naturstein spezialisiert. Ob Natursteinlieferungen für 
als größtes österreichisches Natursteinunter-

sterreich und aus der ganzen 

              

 
 
 
 
 
Fragen Sie Ihren Notar.......... 
 
Die Abwicklung von Verlassenschaften 
Ist ein Todesfall eingetreten, wird das Verlassenschaftsverfahren von einem Notar als sogenanntem 
„Gerichtskommissär“ abgewickelt. Zweck dieses Verfahrens ist es, den Nachlass im Auftrag des Gerichtes den 
rechtmäßigen Erben zu übergeben, die Rechte Minderjähriger und Besachwalteter zu sichern und die Erfüllung 
des letzten Willens zu überwachen. 
Die Abwicklung erfolgt grundsätzlich nach folgendem Schema: 
VERLASSENSCHAFTSVERFAHREN 

• Ausstellung der Sterbeurkunde durch das Standesamt 
• Übersendung der Sterbeurkunde an das örtlich zuständige Bezirksgericht 
• Übermittlung des Gerichtsaktes an den örtlich zuständigen Notar (Gerichtskommissär) 
• Einladung durch diesen zur Todesfallaufnahme 

(Information über familiäre und vermögensrechtliche Verhältnisse) 
 

Kein Nachlass vorhanden bzw. Überschuldung: Es findet keine Abhandlung statt, die Aktiva werden den 
Gläubigern anteilsmäßig überlassen                                                           
Nachlass  vorhanden: Festlegung weiterer Maßnahmen (z.B. Schätzung) 
Erbantrittserklärung der Erben  
Beendigung durch Beschluss des Abhandlungsgerichtes (Einantwortungsbeschluss)                                                                        

D R .  B E R N H A R D  P U H L   
öffentlicher Notar 

A-2410 HAINBURG AN DER DONAU  
WIENERSTRASSE 4 

Tel. 02165/62420 • Fax 02165/62420-20 
kanzlei@notar-puhl.at 

www.notar-puhl.at 

Bezahlte Anzeige

 
Die seit Jahren bewährte Weihnachtsbeleuchtung wird auch heuer unsere Heimatgemeinde in der Wienerstraße 
und Hainburgerstraße zum Strahlen bringen.  
Damit präsentiert sich unsere Kur- und Tourismusgemeinde sowohl für unsere Mitbürger als auch für unsere Gäste 
in traditionellem Weihnachtsglanz. 
Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg möchte sich auf diesem Wege bei folgenden Unterstützern bedanken, 
die mit einem Sponsorbeitrag diese Aktion erst möglich machen. 

  
 

Abgeordneter zum Nationalrat Ernest Windholz Apotheke „Zum Römer“ Mag.pharm. Peter Frotzler 

Archäologischer Park Carnuntum GmbH Baustoffgroßhandel Michael Koch GmbH 

Blumen Svancarek Buffet Kegelbahn „Zur blauen Traube“ 

Café Carnuntum eTechnik Helm 

Gemeinderatsklub SPÖ Gästehaus Madle 

Gemeinderatsklub Team Altenburg Hollitzer Baustoffwerke GmbH 

Lebensmittelmarkt Begendi Dr. Natascha Langmann 

Palmengarten KG – Robert Lackner und  
Matthias Hansy 
 

Pfarrgemeinderat Bad Deutsch-Altenburg  -  
Kinder und Familie 

Notariat Dr. Bernhard Puhl Parkpension Bichler 
Pittel+Brausewetter GmbH Sparkasse Bruck-Hainburg-Neusiedl AG –  

Filiale Bad Deutsch-Altenburg 
 

Tabak-Trafik Johanna Strobl 
 

Markus Strohmayer 

Weihnachtsbeleuchtung



Museumsnacht am 01.10.2011

Wir bedanken uns bei  allen  
Mitwirkenden für diese   

gelungenen Veranstaltungen! 
 

Alle Fotos wurden von Informationsagentur.com e.U.  
zur Verfügung gestellt! 

Umurkenkirtag am 15.08.2011


